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Raumordnungsverfahren für die Planung von Trassenkorridoren zwischen dem 
Anlandungspunkt Hilgenriedersiel und dem Netzverknüpfungspunkt 
Cloppenburg 
Für die Erdverkabelungstrasse der Gleichstromanbindung des offshore erzeugten 
Stromes beim Netzverknüpfungspunkt Cloppenburg hat das Amt für regionale 
Landesentwicklung Weser-Ems (ArL) das Raumordnungsverfahren abgeschlossen. 
Der Trassenverlauf berührt – wie bereits berichtet – das Gemeindegebiet nicht direkt, 
verläuft im Bereich Lohorst aber in relativer Nähe zur Gemeindegrenze. Die 
Unterlagen zur landesplanerischen Feststellung können bei der Gemeinde Apen, der 
Gemeinde Edewecht und direkt auf der Internetseite des ArL (www.rov-
offshorekorridor.niedersachsen.de) eingesehen werden. 
 
 
Überprüfung der landwirtschaftlichen Geruchsimmissionen im Bereich 
Holtanger Straße 
Zur Überprüfung der grundsätzlichen Möglichkeit einer Ausweisung von 
Wohnbaugrundstücken an der Holtanger Straße ist die Landwirtschaftskammer 
verwaltungsseitig mit der Erstellung einer Immissionsprognose beauftragt worden. Das 
Ergebnis der Prognose bestätigt die seinerzeit bereits mitgeteilte Einschätzung, dass 
der Bereich westlich des Omorikaweges für die Ausweisung eines allgemeinen 
Wohngebietes nicht geeignet ist. Mit der prognostizierten Belastung von bis zu 13 
Prozent der Jahresstunden kommt allenfalls die Ausweisung eines 
Kleinsiedlungsgebietes entlang der Holtanger Straße in Betracht. Abhängig von den 
weiteren Gesprächen mit den Eigentümern der Fläche wird die Verwaltung in dieser 
Sache wieder berichten. 
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